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ErscheintDienstag , Donnerstag u . Samstag .
> Der Abonnements -Preis beträgt incl. dem jeden

Samstag beigegebenen Jllnstr .Sonntagsblatt
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4t Pfg ; durch die Post bezogen im Oberamts -

- Bezirk 1 80 ausmärts i 45 Be¬
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Der Annoncenvreis beträgt für die einspaltige
Zeile oder deren Raum 10 Pfg -, Reklamezeile 15
Pfennig . Anzeigen müssen spätestens den Tag
zuvor morgens 9 Uhr aufgegeben werden. Bei
Wiederholungen entsprechender Rabatt . — Stehende
Anzeigen nach Uebereinkunft. — Anonyme Ein¬

sendungen werden nicht berücksichtigt.

Samstag , 15. Oktober: 1898 . 34 . Jahrgang .Nr . 121 ..

Rundschau .
— Se . Maj . der König hat die Er -

richrung von Telefonanstalten in Nagold
Und Altensteig verfügt . Diese Teleson-
anstalten, - mit denen je eine öffentliche
Delefonstelle verbunden ist und die mit
dem Postamt im Ort vereinigt sind , wer¬
den am 25 . Okt. dem Betrieb übergeben.

Stuttgart , 12 . Okt. Heutefeierte
Der in weiten Kreisen von Stadt und
Land bekannte Kaufmann Eberhardt Fetzer
Kon . , und seine Frau Amalie , geb . Wi-
denmann aus Biberach das Jubelfest der
goldenen Hochzeit , nachdem erst vor weni¬
gen Tagen die von ihm begründete Firma
Eberhard Fetzer ihr 50jähriges Geschäfts¬
jubiläum feierlich begangen hatte . — Das
Befinden des erkrankten Oberbürger¬
meister v . Rümelin hat sich in den letzten
Wochen in ganz erfreulicher Weise gebessert .

Stuttgart , 10. Okt. Am Donners¬
tag , den 6 . ds . Mts . , fand im Garten -
saale des Hotel Textor eine Friseur -Ver¬
sammlung statt ; die Stuttgarter Friseur -
Innungen nahmen in dieser Versammlung
die Pceisverteilüng an den bei dem Kon¬
greß deutscher Barbier -, Friseur - und
Perückenmacher-Jnnungen preisgekrönten
Gehilfen vor . Der Kongreß fand be¬
kanntlich am 24 . bis 27 . Juli d . Js . in
Breslau statt , und wurde der I . Ehren¬
preis — „ Preismedaille " mit Diplom —
von der Innung Köln a . Rh . gestiftet.
Der Vorstand dankte dem Aussteller für
seine Mühe und wünschte ihm zu seinen
ferneren Arbeiten viel Glück ; sodann über¬
reichte er im Namen der Stuttgarter
Friseur - Innung dem Friseur und Perük -
enmacher- Gehilfen Hr . Wilhelm Schneider
von Calw , den I . Ehrenpreis „ Preisme¬
daille mit Diplom .

" Hr . Schneider hat
schon 4 mal den Ehrenpreis und 5 mal
das Diplom für hervorragende Leistungen
errungen , und ist der einzige von ganz
Süddeutschland , welcher in Breslau einen
Ehrenpreis mit Diplom erhielt .

Stuttgart , 11 . Okt. Von den
vielerlei Bemühungen des württ . Vereins
für das Wohl der arbeitenden Klasse um
seine Schutzbefohlenen giebt der über das
31 . Geschäftsjahr in der heutigen Gene¬
ralversammlung vorgetragene Bericht ein
lebendiges Bild . Als ein besonderer
Segen erweisen sich seit Eintritt der Preis¬
steigerung der meisten Lebensmittel die
Volksküchen , in welchen die gleichen Preise
wie seither festgehalten wurden (ein ganzes
Essen bestehend aus Suppe , Fleisch und

Gemüse kostet 25 Pfg ., im Abonnement
auf 7 Tage Mk . 1 .65 , auf 6 Tage Mk.
1 .40 . ) Letztes Jahr wurden über 144000
Portionen abgegeben, 11000 mehr als
im Vorjahre , und dabei noch ein Ueber-
schuß von 372 Mk erzielt . — Die An¬
strengungen des Vereins um größere
Verbreitung der Seefische als Volksnah¬
rung haben bei der Vorliebe unserer Be¬
völkerung für Würste keinen Erfolg ge¬
habt . — Die Mitgliederzahl der Ver¬
eins , zu welchem sämtl. Mitglieder des
königl . Hauses gehören, ist innerhalb Jah¬
resfrist von 312 auf 411 gestiegen . Zum
Vorsitzenden des Vereins wurde wieder
Geheim . Hofrat Pfeiffer gewählt . —
Die Arbeiterkolonie Ostheim wird
nächstes Jahr vollendet . Obwohl fast
ausschließlich hier Lohnarbeiter und
niedere Bedienstete wohnen, sind die Zu¬
stände hier sehr geordnet . Von Mark
201 600 Mietzinsen konnten nur Mk . 427
nicht eingebrachr werden . Die Sparein¬
lagen der Hausanwärter und Käufer
haben jetzt die Summe von Mk . 212 000
erreicht. Für den Bau der Kolonie sind
mit Einschluß der Grunderwerbi -ngen 3 ^ /»
Millionen Mark verwendet worden . Mit
der Anlage der Kolonie Westheim ( bei
Bothnang ) kann nächstes Frühjahr begon¬
nen werden, fürjdas Südheim ( bei Heslach¬
ist der Stadtbauplau noch nicht festgesetzt.

— Dem Cigarrenfabrikanten Otto
Wagner in Calw wurde für die mit ei¬
gener Lebensgefahr ausgeführte Rettung
zweier Menschenleben vom Tode des Er¬
trinkens die Rettungsmedaille verliehen .

Aichelberg , 8 . Okt. Heute fand
die Besichtigung der seit einiger Zeit mit
Wasser versorgten Gemeinden des Ge¬
meinde Verbandes der Schwarzwaldwas -
serverjorgung durch den Erbauer Hrn .
Oberbaurat Ehmann in Stuttgart und
Hrn . Oberamtmann Voelter in Calw
statt . Die Gemeinde Bergorte ließ es
sich nicht nehmen, diesen Tag festlich zn
begehen und wurde in der Hanptgemeinde
Aichelberg allem ausgeboten, um die aus
diesem Anlaß zu einer Sitzung versam¬
melten Mitglieder des Verwaltungsaus ,
schusses und die sonstigen eingeladenen
Gäste festlich empfangen zu können.
Tännchen bildeten Spaliere und die Häuser
waren mit Kränzen in allen Farben ge¬
schmückt , die erschienenen Gäste wurden
durch ein vor dem Gasthaus zirr Sonne
arrangirten mit Tannengrün umgebenen
Springbrunnen in einer Weise überrascht,
daß die vielen Zweifler an dem großen

Projekt der Schwarzwaldwasserversorgung
sehen konnten, in welch reichlicher Quan¬
tität Wasser vorhanden ist . Nach ge¬
pflogenen Verhandlungen versammelten
sich die Vertreter der einzelnen Gruppen¬
gemeinden im Gasthaus zur Sonne zu
einem gemeinschaftlichen Mittagessen , chas
dem Wirt alle Ehre machte . Hr . Schult¬
heiß Frey übergab nun dem Hrn . Ober¬
baurat Ehmann als Zeichen der großen
Dankbarkeit der Gemeinde Bergorte mit
warmen Worten den Beschluß der dür -
gerlichen Kollegien und eine Urkunde
über seine Ernennung zum Ehrenbürger
der Gemeinde Vergorte , worauf der neue
Bürger als sehr überrascht herzlich dankte.
Nach und nach fanden sich viele Ange¬
hörige der Gemeinde ein uud gaben ihren
dankbaren Gefühlen dem Erbauer der
Wasserleitung beredten Ausdruck. Tags
zuvor hatten durch das gegebene Beispiel
Hr . Oberamtmann Voelter und Hr . Ober¬
banrat Ehmann in Stuttgart in der
Gemeinde Röthenbach Verhandlungen zu
leiten, wegen des Anschlusses der Gemeinde
Röthenbach - Speßhard und zweier Gebäu -
debesitzer in Oberried , die zu einem glück¬
lichen Abschluß führten ; abends begabeu
sich die Herren über Würzbach und Agen-
bach nach Neuweiler , wo sich im Gast¬
haus zum Lamm ebenfalls viele Bürger
einfanden , um ihren Dank für die große
Wohlthat der Wasser- Versorgung auszu¬
sprechen . Die ganze Gruppe besteht nun
aus 25 Gemeinden mit 6 531 Einwohner ,
wovon ca . 2 000 Einwohner bereits mit
Wasser versorgt sind , in kurzer Zeit wird
die II . Sektion eröffnet werden können
und warten die übrigen Gemeinden bei
der trockenen Witterung mit Begier der
Inangriffnahme der Arbeiten . Die An¬
lage im Großenzthal , bestehend aus Ouell -
sassung, Pumpstation mit maschineller
Einrichtung und Wärterwohnung , sowie
der Wehranlage mit Betriebskanal , find
in der denkbar solidesten Weise ausgeführt
und fnnktionirt die ganze Anlage seit
ihrer Inbetriebsetzung tadellos .

— Der erste Gewinn der Kirchberger
Kirchenbaulotterie 15000 Mt . fiel dem
Maurer Karl Ziegler in Aufhausen bei
Bopfingen zu . Der glückliche Gewinner
ist Vater von 9 Kindern und lebte bis¬
her in dürftigen Verhältnissen .

Vom A l l g ä u , 12 . Okt. Alle Berge
sind seit heute früh leicht beschneit , die
Temperatur ist bis 3 ° C . gesunken .

Donaneschingen , 12 . Okt. Die Ge¬
neralversammlung des Vereins Schwarz -

WM- Wegen des Kirchweihfestes erscheint am nächsten Montag kein Blatt . - WL
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Wälder Gastwirte nahm heute den schön¬
sten Verlauf . Die Stadt ist reich be¬
flaggt , die Verhandlungen im großen
Rathhaussaale begannen halb 11 Uhr
und dauerten bis 2 Uhr . Darauf fand
Festmahl im Hotel „ zum Schützen " statt
mit 80 Gedecken . Die Festrede auf S .
K . H . den Großherzog von Baden und
den König von Württemberg hielt Vor¬
sitzender Lehnis . Bürgermeister Fischer
toastete auf den Verein . Nach dem Fest¬
mahle wurde die Stadt besichtigt und
Abends fand ein Ball statt . Für morgen
ist ein Ausflug nach Friedensweiler in
Aussicht genommen.

Karlsruhe , 12 . Okt . Der Wunder¬
doktor Majewski Erest aus Berlin , früh¬
erer Zimmergeselle wurde heute vom
Schwurgericht wegen Notzucht, begangen
an Patientinen welche bei ihm Heilung
suchten , zu 5 Jahren Zuchthaus und 10
Jahren Ehrverlust verurteilt .

— Das schönste Privatgebäude in
Karlsruhe , das Schmiedersche Palais ,
steht jetzt ganz verlassen. Der Bau hatte
mit der Einrichtung gegen 2 Mill . Mark
gekostet . Der Erbe soll bereit sein , das
herrliche Anwesen schon für 600,000 M .
abzugeben.

— Zu einem jungen Mann in Hirsch¬
berg kam kürzlich ein Gerichtsvollzieher ,
um eine ausgeklagte Forderung einzukas -
siren. Da aber der Schuldner kein Geld
besaß, schritt der Gerichtsvollzieher zur
Pfändung , die jedoch erfolglos verlief .
Schon wollte sich derselbe entfernen , als
die Thür wieder geöffnet wurde und ein
Geldbriefträger hereintrat , der dem Schuld¬
ner 200 Mark auf den Tisch zählte . Schnell
fuhr der Gerichtsvollzieher über das Geld
her , steckte es in die Tasche und erklärte
mit strahlender Miene , daß er das Geld
im Aufträge des Gläubigers pfände . Ver¬
blüfft schaute der aus den Himmeln ge¬
fallene Schuldner seinem entschwundenen
Gelds nach , jedoch nach wenigen Augen¬
blicken hellte sich sein Gesicht wieder auf
und er erklärte dem Geldbriefträger , daß
er die Annahme verweigere . Der Geld¬
briefträger forderte nun von dem Gerichts¬
vollzieher das Geld zurück , jedoch weigerte
sich dieser, der feiner Meinung nach un¬
verständliche" Forderung des Postbeam¬
ten nachzukommen . Erst als dieser ihm
erklärte , daß nach der Weigerung der An¬
nahme des jungen Mannes er das Geld
wieder zurück haben müsse, da er dafür
hafte und dem Gerichtsvollzieher nur
durch seine Weigerung Unannehmlichkeiten
entstehen würden , verstand sich dieser dazu,
das Geld dem Briefträger zurückzuerstatten.

Godramstein (Pfalz ) , 8 . Okt. Das
„ A . W .

" berichtet : Gestern Nachmittag
fanden Maurer , die alte Steinplatten in
der Küche des Wirthes und Bäckers Bal¬
thasar Müber aufrissen, unter einer sol¬
chen Platte einen Topf mit verschiedenen
Gold - und Silbermünzen aus der Zeit
Kaiser Napoleons vor 1812 . Die Gold -
münzen wiegen 4 Kilo 230 Gramm , die
Silbermünzen , größtenteils Kronenthaler ,
siebeneinhalb Kilo, und repräsentieren letz¬
tere einen Werth von beinahe 1200 M .
Für den ganzen Fund sollen Müller be¬
reits 6000 M . geboten worden seiu .

Leipzig , 13 . Okt. Die „ Leipziger
N . Nachrichten" bringen heute über Mo¬
ritz Busch einen äußerst scharfen Artikel
ihres Berliner Kprrespondenten , der be¬
kanntlich Beziehungen zum Hause Bis¬

marck hat . In dem Artikel werden dem
Buche Busch 's zahlreiche Mißverständnisse ,
grobe Jrrthümer und bewußte Lügen
und Fälschungen nachgewiesen . Auch wird
Busch vorgeworfen , daß er in seiner Ei¬
genschaft als Beamtec geheime Staats¬
dokumente widerrechtlich kopirt und ver¬
öffentlicht habe. Geh . Rath Professor
Schweuninger hat demselben Artikel zu¬
folge Busch 's Darstellungen über die Ge¬
wohnheiten des verstorben Fürsten Bis¬
marck als infame Lügen bezeichnet .

— Aus der 11 . Generalversammlung
des Evangelischen Bundes in Magde¬
burg sprach in einer öffentlichen Abend¬
versammlung u . a . der frühere Jesuit
Graf Hoensbroech. Er erörterte seinen
Lieblingsgedanken, die Ausschaltung des
Papstes aus der Reihe der politischen
Faktoren . Die „ Kirchl. Korr . " berichtet
ans seiner Rede : „ Ich grüße den Evan¬
gelischen Bund im Namen der Presse.
Mit meinem Auftrag dazu sieht es zwar
schlecht aus , aber die Begrüßung an den
Evangelischen Bund sollte von der gesam¬
ten Presse aus gerichtet werden . Wir müs¬
sen eine Macht werden in unserem deutschen
Vaterlands , und dazu müssen wir eine
Macht in der öffentlichen Meinung , in
der Presse werden . Wie in England vor
300 Jahren , sollte auch bei uns der Ruf
erschallen : dlo popor ^ , keine Papstherr¬
schaft mehr ! Die „ Germania " wird da¬
rauf wieder sagen, ich wolle den Papst
ans den deutschen Landen vertreiben . Ich
will dem Papste nicht das Recht nehmen,
in seiner religiösen Stellung Einfluß aus¬
zuüben , denn solange es Katholiken in
Deutschland giebt , bleibt der Papst für
sie das religiöse Oberhaupt . Aber gegen
eine politische Machstellung müssen wir
den Nus no xopsr ^ erheben und wir müs¬
sen nnsern Gewalthabern zum Bewußt¬
sein bringen , daß dieser Ruf im deutschen
Volke ernst gemeint ist . Wir wollen nicht,
daß der römische Papst in unserem iune -
reu politischen Leben irgend etwas zu
sage» hat / (Lebhafter Beifall .) Ich danke
Ihnen für deu Beifall , aber setzen Sie
ihn in Thaten um , damit gauz Deutsch,
land sagt : Wir wollen nicht, daß unser
deutsches Volk auch nur in etwas regiert
wird von einem Manne , der aus seiner
religiösen Stellung heraus und in die
weltliche eingetreten ist .

Berlin , 12 . Okt. Das Kaiserpaar
verlebte den gestrigen Nachmittag im Mar¬
morpalais zu Potsdam , wo die in der
Stadt wohnenden Prinzen zur Verab¬

schiedung erschienen waren . Der Kaiser
hatte noch der Generalität verschiedene
Abschiedsvisiten gemacht . Um 10 ' / « UhrAbends verabschiedete sich der Großherzogvon Baden vom Kaiserpaar und reiste11 ' /r Uhr mittelst eines Sonderzuges nach
Kamenz ab . Um 11 Uhr trat das Kai -
serpaar die Reise nach Kamenz an, von
wo nach erfolgter Beisetzung der Prinzes -
sin Albrecht, die Palästinareise beginnt .

Hamburg , 8 . Okt. Das Defizit
des Finanz -Ausschusses für das hier statt¬
gehabte Neunte Deutsche Turnfest wird
auf 64 000 Mk. beziffert, 30000 Mark
bewilligte der Staat , so daß von 170 000
Mark der Garantiezeichnungen noch 20
pCt . einzufordern sind .

Pontezza , 13 . Okt. Der deutsche
Kaiser und die Kaiserin passirten heute
früh 8 Uhr 35 Min , auf der Reise nach
Venedig die Grenze . Das Wetter war
während der Nacht schlecht, klärte sich
aber gegen Morgen auf .

Paris , 12 . Okt. Verschiedene am
Ausstande beteiligte Arbeitergenossenschaf¬
ten , welche gestern nachmittag sich auf der
Arbeiterbörse versammelten , stimmten für
die Fortsetzung des Ausstandes . Indessen
ist die Erregung geringer als in den letz¬
ten Tagen . Das für den Generalstreik
agitierende Generalkomitee ist um das
Gelingen des Planes besorgt . Es scheint
anzunehmen , daß das Ende des Ausstan¬
des nahe ist .

New - Aork , 12 . Okt . Die Besetzung
von Cuba durch die Amerikaner begann
gestern, indem Manzanillo besetzt, die ame¬
rikanische Flagge gehißt und die Civil -
verwaltung der Stadt unter dem Protest
der Spanier den Amerikanern übertragen
wurde .

— Aus New - Jork wird über den
neuen Jndianeraufstand folgendes Nähere
berichtet: Der Jndianerstamm der Chippe-
ways im Staate Minnesota hatte sich
erhoben, weil die Amerikaner sich weiger¬
ten, ihnen Grundstücke, die ihnen zur Be¬
bauung entzogen wurden , zu vergüten und
weil einige Indianer , die verbotenen
Branntwein verkauften , ins Gefängnis
geworfen wurden . Die Indianer mach¬
ten darauf einen Anführer der Polizei¬
truppen nieder und nahmen seine Leute
gefangen . Man glaubt , die Zahl der
Indianer , die sich auf dem Kriegspfad
befinden, belaufe sich vorläufig nur ans
300 ; doch befürchtet man , sie könnte auf
die Höhe von 4000 gebracht werden.

Schnacken . Potthämmel , Schwaben, Russen und^ Wanzen kauft nur „Lahr ' s Dalma " . Es
tötet in 10 Minuten alle Fliegen im Zimmer. Nicht giftig. Hunderte von Dankschreiben-
Nur allein ächt zu haben in versiegelten Flaschen zu 15, 30 und 50 Psg . Staubbeutel 15 Pfg
in Wildbad in der Hofapotheke .
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auk Verlangen kraneo

Aodsbiidsr gratis .

eines Dbsiibabsrs null Zssn -Vebsrnabms, veranlassen uns im einem
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sämmtlieksr Bestände in Damsnblsiderstokksn kiir Vinter , Herbst,
Vrübjabr und Sommer , und oikerirsn beispislsvsiss :

6 Aster soliäsn Vinter statt -mm Lleid k. A . 1.80 I'k.
6 „ soliden 8antiagostoll „ » » „ 1.80 „
6 „ solid , Asgligö u . VslourstoS „ „ „ „ 2 .70 „
6 „ solides Aalbtueb „ ? » » 2 .85 „

sovis neueste Umgänge der modernsten ui »L Itl « »
8VI» 8tvA « kiir den Vinter , versenden in einzelnen Astern,bei ^.ukträgsn von 20 Aark an kranoo

OsttiirKvr «Ar I > uiiI « t » i t r». M . , Versandtbaus.
8toL 2 . ganzen Asrrenaimug k. A . 3 .7 » l mit 10 krossnt

Obsviotanrmg ,, „ 5 .85 j extra Rabatt.
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^ 3 tm - / ^1 slisk ' : 601 tdolä ÜÄU 861'
Hauptstraße 100 , I » Stock,

(rrn Kaufe öes Kevrn Kofkonöitov Linöenberger )

8MM 111M W Vintörskäöii vMstLZ 12-5 M .

OsIvLdÄsL .

Aclsthcrus z. got'd . Anker
^ wKinok ^ eik - Lonntag u . IHontag

bei gut besetzter Ludwigsburger Militär -Musik ,unter Mitwirkung des Herrn Bellon früher iu Wild¬
bad , wozu freundlich einladet

Von heute an verkaufe das

Atcrs Mrer
rii 12 ktz .

WilH . Junk .
Frisch eingetroffen :

für ' /, Liter vorzüglicher Suppe.
<A . Cond

L
10

kkS-

^Jeinstes Schweineschmalz
garantiert frei von jedem fremdenZusatz
von ^ <vn »« iir «E? Da . , Chicago,bei S Psd . ( Postpaket) 43

„ 2» Pfund - Kübel 42 „
„ SO Pfund - Kübel 41 ,
„ 100 Psd - Füßchen 40 „
„ ea 300 Psd , Faß 39 „

KÜßlkl", Hauptstätterstraße 40.

Usstsunci dllllxstsSŝ ux-squsIIs
>Kedr. kitr ^ 8edEtzr, ^L ^ .

'
8ebväb . Omünä.

Den geehrten Hansfrancu
empfiehlt die

KMndijche Kaffeebrennerei
N . vigque L 60 ., Mamilisim

ihre so beliebteMarke

Elephanten -

Kassee
Garantiert reiner gebrannter

Achllezi-Kajftk
in Palleten ä ' /„ ' /i u - ' /« Ko .

mit Schutzmarke „Elephant " versehen,
s. Manilla Mischung ' /- Ko . Mk. t .20
f . Java - „ „ „ „ 1.40
f. Westindisch- . „ „ „ L .« 0
f. Menado « „ „ „ „ 1.70
k' Bourbon - » „ . „ L S»
fst. Mocca „ „ „ „ S .-
Durch eigene , besondere Brennart und sach¬

verständige Mischungen:
Kräftiger feiner Geschmack

Große Ersparnis!.
Ferner : Naturellgebrannte Kaffees in

den vekannten vorzüglichen Mischungen und
Packungen zu obigen Preisen .
HVriSbnü bei <1arl U illr . Hott .

Vr . Ml0inp80n
'

8

Zkifenpulvvn

0 !" ftt0 ^ k-80si8

8TsssW - ? mvck
»84 «r»8 lbvste on <l II»I <» vi»r <rnei > trii -

Iix8t « iril 't i»«^«LVI»»8tv

Ü6r ^ elt .
Mttri ttt lito s-nk äsn klamea

„ I >r H »» Il »p8 <»I »"

onä ckis LebatLmarlrs „ 8vlrvv » i>" .
Meäorlaxs iv HViltibnL : <» n8t » ^

Itiei «. F' i l it »oi -

Sütze serb . Zwetschgen
bri 9 Psd . Postpacket 18 Pfg .
„ 2S „ Säckchen 17 „
„ 100 „ Sack 16 '/- ,,

gegen Nachnahme oder Einsendung .
81u11gsi »1

A . Kößier , Hauptstätterstraße 40.

Lolsr 81«rn

tisupt-l>i !scjsrlsks r
Larl ssroy, pforrkeim .

lek bin bvkreit
von äsn 1Ü81IKVI» 8anrmsi -8pi 'v88vi »
ckniob äsn täAliobsn Osbrauob von

Sergmann 's Uiliönmileß -bkifs.
Vorrätig : Ltnelc 50 l?k^ . bei

ff' i- isclr . Sc-limsI^ Is , Haaptstr .
I . Eppingers Fouruierhandlung

Stuttgart
Olgastraße 13 und 18 .

Empfehle einen vorzüglichen Heil¬
bronn e r

Motwein
L 1 . 10

ebenso einen guten

L 80 Pfg . pro Liter , sowie verschiedene
billigere Weine , über die Straße .

Stuttgarter Flaschenbier-Geschäft
6 . Linser ,

König - Karlstraße 87.
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IM" Nächste garantierte Ziehungen

am 8 . Wovernber .
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8supt-6eivinn 3VVl> 8 lUsi-k bsr.
Ganzes Los Mk. 3 — Los Mk. 1 .

Am 29 . November : « «» » vereii »»
Hauptgewinn Mk. 15000. Preis des Loses Mk I ._

Wiederverkäufer erhalten Rabatt. Porto und Liste 25 Pfg . empfehlen die
KenerrtlnKkvInr L'etL «?, -, ZtutlKsrl

und die bekannten Losverkaufstellen ^ im Lande.

F Beste und billigste Bezugsquelle für gar- ,,««> r euc. dq-pelt gereinigte und gewaschene , echt nordische
1 Ltztlktzäsrn.
I Wir versenden zollfrei , gegen Nachnahme (jede? be-
M liebige Quantum) Gute neue Bettfedern perPtund für 60 Pfg . . 80 Pfg .. 1 M . . 1 M. 25 Pfg .und 1 M. 40 Pfg . ; Feine Prima Halb ,dannen 1 M. 60 Pfg . und i M. 80 Pfg . -Nolarfedernr halbweitz 2 M. . weik2 M. 30 Pfg. und 2 M. 50Psg . ; Silberweide

Bettfedern 3 M . , 3 M. 50 Pfg ., 4 M.. 5 M -
ferner : Echt chinesische Ganzdanne « (sehr
süllkräftig) 2 M. 50 P!g- und 3 M. Verpackung
zumKostenpreise . — Bei Beträgen von mindestens 75 M.
Ao Rab . — NlchtgefallendeS bereitw. zurückgenommen .Ivooer L 60 . in UerkvrL in Westfalen.

Kclufhclus

Kedrüäer 8ckMiäi
.

NnrklMIr ? Vern8grvvsi«!r 534 . Ä
Die MeuKMbll tür Kerbsi u . Vivtvr sind in überaus reicher Aus-

Wahl eingetroffen u . in allen Preislagen von billigst bis feinst auf Lager. ^

llsmenkleickerslslk M
sollt» solide Gewebe V0N- 90 Pf . bis M

6 Mk. 50 . Einfarbige u . inehrfarbige Stoffe in riesigen «
Farbensortimenten v - 70 Pf . — 7 M .
Aparte Karos für Blousen und Kleider .

große Auswahl in glatt und gemustert, schwarz Ä
ÜVLTLTFL»» und farbig . Langjährig erprobte Qualitäten. M

K

>>
HvrrenUeiäerLlokke FaK^ÄnftruL^LN- ^

.renbekleidungunterGarantie fürSitz-
Die Abteilung für

vLmenkIeickerslülkedurch Verlegung in den ersten Stock ^
bedeutend vergrößert , bietet an Aus-
wähl Vielseitigkeit der Stoffe und Wl

Macharten in jeder Preislage Hervorragendes; Iackets ^
von 4 bis 60 M. Umhänge und Kragen von 3 bis
120 M . Karrierte Golfkragen 8 Mk. bis 35 Mk. Fertige
Kleider , Röcke, Blousen , Unterröcke , Trauerkleider.

MLävdvll - u . UllLbellKaräsrobe für jedes Alter bis 14 Jahre.
8

Vei886 Vision . üv88tsttMZ8Lrtil !o!, leppieko.
Vorhänge , Portieren abgrpaKr u . meterweise, Vorhänge .

8kliliireu . lüklm, Osvrilieii , » i> ,I Ilsiiklielteil.
Verlangen Sie Muster oder Auswahlsendungen, welche bereitwilligst

franco erfolgen.

Redaktion, Druck und Verlag von Albert Wild breit in Wildbad.

8
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